
 

Prol K-Sitg 
 
Datum: 05.03.2024 
Protokoll: Claudi, Dean 
Ort: BVV-Saal im Rathaus Neukölln 
Anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 55 
Gäste: 8 (meine Schule Berlin) 
Sitzungsleitung: Koordinierungsgruppe mit Unterstützung von Caro 
 
 
Tagesordnung: 
1.Begrüßung 
2.Vorstellung des JHA durch Frau Bruker 
3.Wahl der Delegierten für Ausschüsse des BVV (Teil 1) 
4.Wahl der Delegierten für Ausschüsse des BVV (Teil 2) 
5.Berichte aus den AGs 
6.Anträge 
7. SonsJges 
8.Verabschiedung 
 
1. Begrüßung: 
Bucci begrüßt das KJP 
 
2. Vorstellung des JHA durch Frau Bruker: 
-der JHA gehört zum Jugendamt und ist gesetzlich festgelegt 
-behandelt Themen, die Kinder und Jugendliche beschäTigen 
-12 sJmmberechJgte Vertreter*innen der FrakJonen und Träger der Kinder- und Jugendhilfe 
-Das KJP ist eingeladen, den JHA mit zwei Vertreter*innen zu besuchen: 5-10 min. Redezeit pro Sitzung (1x 
monatlich, donnerstags um 17:00) 
 
3. Wahl der Delegierten für die BVV-Ausschüsse (Teil 1): 
Die Mitglieder haben kurz Zeit, sich über die verschiedenen Ausschüsse zu informieren und sich als 
Kandidat*in einzutragen 
 
4. Wahl der Delegierten für die BVV-Ausschüsse (Teil 2): 
Die Mitglieder des KJP können zwischen den kandidierenden Mitgliedern wählen 
Es werden pro Ausschuss zwei Delegierte gewählt 
Vertretende sind diejenigen mit den nächstmeisten SJmmen 
 
-Bildung, Schule und Kultur: 
Nori (26 SJmmen) 
Jonathan (11 SJmmen) 
Moritz (10 SJmmen)  
 
-Bürgerdienste, Gleichstellung, AnJdiskriminierung und QueerpoliJk: 
Nori (24 SJmmen) 
Elouan (12 SJmmen) 
Milla (10 SJmmen) 
 



 

 
-Gesundheit: 
Wilma (16 SJmmen) 
Efe (15 SJmmen) 
 
-Grünflächen, Umweltschutz, Naturschutz und Klimaanpassung: 
Bucci (13 SJmmen) 
Anita (12 SJmmen) 
Elouan (5 SJmmen) 
Johanna (5 SJmmen) 
Finn (4 SJmmen) 
Milla (3 SJmmen) 
Yuri (2 SJmmen) 
 
-Haushalt, Verwaltung, Klimaschutz und NachhalJgkeit: 
Jonathan (15 SJmmen) 
Moritz (12 SJmmen) 
Ben (5 SJmmen) 
Frieder (4 SJmmen) 
Finn (4 SJmmen)  
Emanuel (2 SJmmen) 
 
-Jugendhilfe: 
Pia (17 SJmmen) 
Anita (10 SJmmen) 
 
-Ordnung: 
Lene (24 SJmmen) 
 
-ParJzipaJon und IntegraJon: 
Milla (15 SJmmen) 
Elouan (11 SJmmen) 
 
-Sport: 
Maximilian (14 SJmmen) 
Nigoun (10 SJmmen) 
Jona (10 SJmmen)  
Sinan (5 SJmmen) 
Finn (4 SJmmen) 
Elias (4 SJmmen 
 
-Sozial: 
Klevis (26 SJmmen) 
Elouan (6 SJmmen) 
 
-Stadtentwicklung: 
Lene (25 SJmmen) 
 
 
-Verkehr und Tieiau: 
Klevis (26 SJmmen) 
Lene (12 SJmmen) 
Maximilian (6 SJmmen) 
Anita (3 SJmmen)  
 



 

5.Berichte aus den AGs: 
AG Schule: es wurde ein Antrag zum Thema Schulbibliotheken erarbeitet 
AG Geld und Spenden: es war bisher nur Jonathan anwesend und deshalb wird mehr Beteiligung 
gewünscht 
AG Umwelt und Klima: es sind bereits Orte gesammelt worden, die verbessert werden sollen (Weserstraße, 
Sonnenallee) 
AG Social Media: es gab verschiedene Brainstormings über Formate bzw. Plajormen 
AG Mobilität: der Fokus liegt auf Schulwegen und Sicherheit, dazu wird eine Umfrage ausgeteilt, die von 
der AG erstellt wurde 
 
6.Anträge: 
Antrag 1:  
Das KJP möge beschließen, dass die Koord.-Gruppe jeden Monat 100€ ausgeben kann. Wird dieses nicht 
ausgegeben, verfallen die 100€. Die 100€ können für Events erhalten werden, wenn eine Absprache mit der 
Kontrollgruppe stajand. 
 
Der Antrag wurde angenommen (40 SJmmen) 
 
Antrag 2: 
Straßen vor Schulen sollen ein Tempolimit bekommen 
Der Antrag wurde abgelehnt (21 SJmmen dafür, 14 SJmmen dagegen) 
 
Antrag 3:  
Jede Neuköllner Schule soll eine Bibliothek bekommen 
Der Antrag wurde angenommen (41 SJmmen) 
 
Antrag 4: Mehr Zebrastreifen auf Schulwegen 
Der Antrag wurde angenommen (36 SJmmen) 
 
Antrag 5: Jede Schule soll erwachsene Streitschlichter*innen bekommen, die nicht aus dem Lehrpersonal 
bestehen. 
Der Antrag wurde abgelehnt (7 SJmmen dafür, 25 SJmmen dagegen) 
 
Antrag 6: Schultoilelen sollen mind. 4x täglich gereinigt werden. Der Vorschlag soll von der AG Schule 
weiterverfolgt werden.  
Der Antrag wurde angenommen (28 SJmmen) 
 
Antrag 7: Das KJP soll mind. 1x jährlich ein Event veranstalten, um Jugendliche aus dem Bezirk zu vernetzen. 
Dazu soll sich eine AG Events gründen. 
Der Antrag wurde angenommen. (28 SJmmen) 
 
Antrag 8: Gelder für Kinder- und Jugendeinrichtungen sollen nicht gekürzt werden. 
Der Antrag wurde angenommen. (37 SJmmen) 
 
 
 
  


